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	 Beratung, Gespräche und individuelle Beglei-
	 tung der Patienten und Angehörigen Kontakt-	
	 aufnahme zu Kliniken und betreuenden Ärzten
	 Verhandlungen mit den Kranken- und Pflege-

	 kassen zur Kostenübernahme
	 Hilfe bei Festlegung und Organisation von

	 Hilfsbedarf
	 Erfassen und Organisieren von Pflege- und 

	 Medikamentenbedarf
	 Hilfestellung bei der Vorbereitung des häus-

	 lichen Umfelds, Beratung vor Ort 
	 Zusammenstellung eines qualifizierten und er-

	 fahrenen Pflegeteams
	 Unterstützung bei der Übernahme des Patienten 

	 aus: dem Krankenhaus, Pflegeheim, Hospiz etc.
	 Erstellen individueller Pflegeplanungen 
	 Pflegen und betreuen der Patienten nach 

	 Standards
	 Anleitung und Hilfestellung für pflegende 

	 Angehörige
	 Ausführliche und professionelle Dokumentation 

	 der geleisteten Tätigkeiten 
	 Wir sichern und erweitern unsere Berufs-

	 kompetenz und damit unsere Pflegequalität 	
	 durch regelmäßige Schulungen
	 Begleitung und Versorgung von Sterbenden und

	 deren Angehörigen

Ambulante Betreuung
Kranken- & Altenpflege
Heimbeatmung
Rundumversorgung
Hauswirt. Versorgung
Nachbarschaftsdienste
Familienpflege
Infos & Beratung

Unser Pflegekonzept

Hauswirtschaftliche Versorgung

Hauswirtschaftliche 
Versorgung

	 Einkaufen

	 Kochen

	 Reinigen der Wohnung

	 Spülen

	 Wechseln/Waschen/Bügeln der

	 Wäsche/Kleidung

	 Verpflegung/Versorgung der Haustiere

Hauswirtschaftliche Versorgung ist ein Teil der	
häuslichen Pflegehilfe. Sie umfasst Hilfe-	
leistungen bei den gewöhnlichen und regelmäßig 
wiederkehrenden Vorrichtungen im Ablauf des 
täglichen Lebens im Bereich der hauswirtschaft-
lichen Versorgung, wie das  Einkaufen, Kochen, 
Reinigen der Wohnung, Spülen, Wechseln und 
Waschen der Wäsche und Kleidung, oder das 
Beheizen.

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen 
sind in unserer Gesellschaft immer 
mehr gefragt!

Sprechen Sie uns an – wir helfen Ihnen gerne !

Unser Motto: Geht nicht – gibt‘s nicht!

Verwaltung 
Frau Sabine Digel
Tel: 07471 / 62 08 96

IPD



Leistungen der Pflegekasse erhält nur, wer im 
Bereich „Grundpflege und Hauswirtschaftliche 
Versorgung“ Hilfe braucht.
	 	
Die Grundpflege – Körperpflege dient in erster 
Linie der Steigerung des Wohlbefindens. Sich 
frisch, sauber und wohlriechend zu fühlen, fördert 
das Gefühl gesund zu sein. Daher ist es bei alten 
und pflegebedürftigen Menschen ein wichtiger 
Aspekt. Die Zeit der Grundpflege wird genutzt zu 
Gesprächen, zur Mobilisation, zur Durchführung 
von Bewegungsübungen usw. und die zu pfle-
gende Person erhält zusätzlich Zuwendung und 
Körperkontakt.

Grundpflege

Verhinderungspflege

	 Ganz- und Teilkörperwaschungen
 	Aktivierende Körperpflege
 	Haare waschen und richten
	 Augen-, Nasen- und Ohrenpflege
	 Mund-, Zahn- und Zahnprothesenpflege
	 Prophylaxen (Pneumonie, Dekubitus…etc.)
	 Duschen (auch im Bett, mit speziellem 	 	

	 Duschsystem)
	 An- / Auskleiden
	 Zubereiten von kleinen Gerichten
	 Mobilisation / Transfer mit speziellen 	 	

	 Hilfsmitteln, z.B. Lifter

	 Richten und Verabreichen von Medikamenten
 	 nach ärztlicher Verordnung
	 Verabreichen von Spritzen (i.m. / s.c. / i.v.)

	 nach ärztlicher Verordnung
	 Richten und Verabreichen von Nahrung / 

	 Sondenkost
	 Verbände und Wundversorgung (z.B. PEG,

	 Trachealkanüle, Dekubitus, …etc.)
	 Orales, nasales und endotracheales 	 	

	 Absaugen
	 Kontrolle von Vitalwerten (z.B. Blutdruck, 	

	 Puls, Temperatur, Blutzucker, Atemfrequenz,  	
	 SpO2 + pCO2, etc. nach ärztlicher  	 	
	 Verordnung)
	 Salbeneinreibung nach ärztlicher Verordnung

 Mobilisation und Lagerungen: (z.B.
Lifter,  Wechseldruckmatratze, …)

	 Kommunikationstraining: (z.B. 
mit Bildtafeln, Kommunikations-	
computer, …)
  Unterstützen und Überwachen 

von Einfuhr und Ausscheidungen	
 Verabreichen von Sauerstoff   

nach ärztlicher Anordnung
 Umgang und Bedienung von

medizinischen Geräten (z.B. Beat-	
mungsgerät, Aktivbefeuchter, Absaug-

gerät, Perfusor, …)

Die Behandlungspflege ist eine Leistung der Kran-
kenversicherung und wird von Ihrer Krankenkasse 
bezahlt.

Wichtiges auf einen Blick
Die Behandlungspflege umfasst ärztlich verord-
nete Leistungen, die Pflegekräfte im Bereich der 
Gesundheits- und Krankenpflege oder Altenpflege 
erbringen. Zur Behandlungspflege zäh-
len neben der ärztlichen Assistenz 
auch Wundversorgung, Medikamen-	
tengabe, Verbandwechsel oder Blut-	
druckmessung. Sie unterscheidet 
sich deutlich von der Grundpflege.

Ihr Hausarzt stellt die Diagnose und	
setzt die Behandlung fest. Wenn Sie	
einzelne Maßnahmen dieser Behand-
lungspflege nicht durchführen können, 
stellt der behandelnde Arzt eine „Verordnung 

	 Bewegungstraining: aktiv durch Krankengym-
	 nastik passiv mit Therapiegeräten
	 Freizeitorganisation unter Berücksichtigung

 	 organisatorischer und logistischer Möglich-	
	 keiten. Dies ermöglicht die Teilnahme am 	
	 täglichen Leben
	 Spezielle Lagerungen
	 Hilfe bei Ausscheidungen

	 Trachealkanülenwechsel nach ärztlicher
 	 Verordnung
	 Legen und Wechseln von Blasenkathetern

	 nach ärztlicher Verordnung
	 Blasenspülungen / -behandlungen nach

	 ärztlicher Anordnung
	 Spezielle Betreuung und Begleitung durch

	 Fachärzte und Atmungstherapeuten

häuslicher Krankenpflege“ aus. Soweit keine 
Angehörigen diese Leistung übernehmen kön-
nen, übernimmt Ihre Krankenkasse die Kosten 
für diese Pflege.

Im Rahmen der „Verhinderungspflege“ (auch 
Ersatzpflege genannt) können pflegende Ange-
hörige im Falle der Verhinderung (Urlaub, 
Krankheit usw.) Leistungen für häusliche  
Betreuung durch unseren Pflegedienst bean-
tragen.

Behandlungspflege

Pflegekonzepte


